
Protokoll Vorstand und Beirat FV Jersbeker Park, 28.08.2024 

Beginn 17:39 Uhr, Fasanenhof Jersbek 

Vorstand: Thimo Scheel 
  Irina von Bethmann-Hollweg 
  Herbert Sczech 
  Bernd Gundlach (entschuldigt, im Urlaub) 
  Klaus Schröder 
    
Beirat: Gerd-Wilhelm Nuppenau (fehlt) 
  Dietmar Liebelt 
  Angela Goll 
  Julius von Bethmann-Hollweg 
  Helmuth Peets 
  Hans Herrmann Meins 
  Tim Nissen (entschuldigt) 
  Jürgen Rosenkranz 
  Burkhard von Hennigs 

 

1. Begrüßung und Genehmigung des Protokolls vom 29. Mai 2024 
 

• Nach der Begrüßung und Eröffnung der Sitzung wurde Herrn Burkhard von 
Hennigs zum 80. Geburtstag nachträglich gratuliert, er erhielt von seinen 
Töchtern eine Baumpatenschaft BvH 

• Das Protokoll der letzten Sitzung wurde genehmigt. 
• Als Anmerkung dazu wurde über die Anschaffung der grünen Wassersäcke 

auf Anregung von Herrn Schröder diskutiert. Sie kosten ca. 100,00 € pro 
Stück und fassen 75 l Wasser, die in 5-10 Stunden versickern. Es müsste jede 
Woche ausreichend Wasser nachgefüllt werden. Als Fazit wurde beschlossen, 
dass es besser ist eine Herbstpflanzung durchzuführen, dann ausreichend zu 
wässern und bei Bedarf nachzugießen. 

• Genehmigt wurde die Aufnahme als neues Mitglied des FV von Frau Posor 
aus Klein Hansdorf 

 
 

2. Finanzüberblick 
In Vertretung von Herrn Gundlach berichtete Herr Scheel: 
 

• Aktuell sind auf dem Girokonto 168,89 €, auf dem Rücklagenkonto 23.683,12 
€, es sind verschiedene Spenden eingegangen ca. 1.600, 00 €, plus zwei 
Baumspenden 

• In der Spendenbox waren 679,97 € 
• Die Mitgliedsbeiträge ergaben 3.000,00 € 
• Der Zuschuss vom Kreis betrug 10.000,00 € 
• Mehrere Rechnungen wurden bezahlt: 

Baumpflegearbeiten durch die Fa. Andrick, Banketten mähen durch die 
Forstverwaltung, Plakettenhalter der Firma Brüling: rund 10.500,00 €. 

• Offen ist noch die Rechnung und der Zuschuss der Begutachtung der 
Vorplatzlinden.  
 
 

3. Aktuelles u.a. baumpflegerische Arbeiten und Aufstellen der Tafeln für die 
Baumpaten 



• Die Fa. Andrick hat die Jungbäume durchgesehen, die Altbäume aufgeastet, 
die Arbeiten wurden nach Nachbesserungen erledigt.  

• Es wurden nur an ausgewählten Bäumen Stammfußaustriebe geschnitten, 
aber sie verholzen mit der Zeit. Es ist zu überlegen doch wieder alle zu 
entasten; evtl. soll Anfang Oktober ein Probeschnitt mit Trecker erfolgen, am 
Weg und auf der Wiesenseite die Austriebe zu schneiden. Erkennbar muss 
aber der Stammfuß bleiben, um den Brandkrustenpilz zu erkennen. 

• An den Jungbäumen soll in Zukunft nur eine Zweibocksicherung erfolgen, 
anstatt der Dreibocksicherung. 

• Herr Schröder berichtete vom Ergebnis des Vorplatz Gutachtens (durch die 
Fa. Hagen): alle 11 Linden wurden begutachtet. Ungefähr die Hälfte aller 
Bäume sind hohl, auch die Wandstärke wurde untersucht mit dem Ergebnis, 
dass keine extreme Bruchgefahr besteht, die Standsicherheit ist gegeben. Bei 
einem Baum ist ein Entlastungsschnitt, alternativ eine Neupflanzung 
erforderlich (anschauen am 28.9.24). Danach wird eine Entscheidung 
getroffen, die Verkehrssicherheit echt vor. 

• Die Maßnahmen können evtl. in diesem Jahr, nach dem Kontrollgang von 
Herrn Schubert im Park, durchgeführt werden, um gleich mehrere Arbeiten 
zusammen zu erledigen. 

• Die Kronen müssen um ca. 1-2 m reduziert werden, um eine gemeinsame 
Höhe zu schaffen.  

• Herr Scheel war mit seinem Mitarbeiter Herrn P. Bernd unterwegs und hat 13 
Stützhölzer entfernt und durch Pflöcke ersetzt. 

• Die Baumpatenschaften werden weiterhin gut angenommen, 12 dieses Jahr 
• Die Neubepflanzung Hecke zum Gewächshaus soll weiterhin ungeschnitten 

wachsen, nur die Brombeeren sollten geschnitten werden. 
• Im Efeubeet wurde das Unkraut gejätet, es sind Lücken da, die im Herbst 

nachgepflanzt werden. 
• Die neuen Unkrautschienen erzielen gute Ergebnisse. Beim Arbeitsdienst 

werden sie überprüft. 
• Bei der Windallee wurde die Mitte wieder durch die Fa. Nissen gemäht. 

 
 

4. Resumée des Sommerfestes 
 

• Es wurde ein Überschuss von 2.200,00 € erzielt. 
• Die Mitgliederwerbung nicht erfolgreich, hier muss eine neue Idee entwickelt 

werden. 
• Ansonsten: gute Musik, gute Stimmung, der Aufbau war gelungen. 
• Das Essensangebot war reichlich, im nächsten Jahr werden Ideen zu einem 

Foodtruck (Konditionen) gesammelt. 
• Es muss über Alternativen zum Zugang von Stehtischen, Zelten, Geschirr und 

Besteck nachgedacht werden, da die Fa. Timm und Sarau in Zukunft nicht 
mehr zur Verfügung stehen. Herr Scheel verfügt aber über die fehlenden 
Kontakte und kümmert sich in Zukunft darum. Als neuer Termin steht der Juni 
2025. Das genaue Datum wird noch bekannt gegeben. 

• Als Attraktion wird eine Hundevorführung erfragt. 
 
 

5. Planungen für das Apfelfest am 06.10.2024 
 

• Festausschuss: Frau von Bethmann-Hollweg und Frau Goll 
• Es werden ca. 100 Kaffeebecher, Besteck und Löffel benötigt, Herr Scheel 

kümmert sich darum 



• Es wird wieder ein Kuchenverkauf stattfinden (spontane Rückmeldung: zwei 
Spenden durch Herrn Meins und je eine Kuchenspende von Herrn Liebelt, 
Herrn Rosenkranz, Frau Goll und Frau von Bethmann-Hollweg). 

• Angefragt wird wieder Waffelbacken durch Frau Spangenberg 
• Getränke werden angeboten 
• Gulasch von Herrn Scheel, inkl. tiefe Teller und Löffel 
• Das Jägermobil kommt 
• Die Imker kommen und ob der Verein mit Wagen erscheint, wird noch geklärt 
• Es fehlt die Anfrage bei Herrn Nuppenau, ob wieder Apfelsaft gespendet wird 

und über Apfelsorten berichtet wird. 
• Beginn 11:00 Uhr 
• Das Plakat vom letzten Jahr wird genommen, nur mit anderem Datum 
• Das neue Banner wird aufgehängt 
• Es werden noch 3 Apfelpflücker für den Förderverein angeschafft (durch Frau 

Goll) 
• Vor dem Fest wird noch gemäht 
• Bei der Obstplantage sollen Schilder aufgestellt werden, „Nicht betreten, 

privat“, um die Apfelernte nicht zu gefährden. 
 
 

6. Verschiedenes u.a. nochmal Leinenpflicht für Hund 
 

• Es wurde über die Leinenpflicht für Hunde diskutiert, mit dem Ergebnis es 
nicht einzuführen, da die Überprüfung der Regel nicht einzuhalten ist. 

• Es wurde noch einmal über den neuen Standort der Tafel für die Baumpaten 
diskutiert, es gab Bedenken sie beim Spritzenhaus „zu verstecken“. Nach der 
Abstimmung ergab sich:  
9 für den Standort beim Spritzenhaus 
1 mal Enthaltung,  
2 dagegen 

 
Der nächste Termin ist der 27.11.2024 um 17:30 im Fasanenhof 
 
 
Protokoll erstellt von Frau Goll, genehmigt von Herrn Scheel 
03.09.2024 
 
 


